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Was in der Welt vorgeht
Halle 22 Februar

Der Reichstag iſt wirklich nicht ſo ſchlimm wie ihn manche
Leute ſo gern machen möchten und auch thatſächlich machen denn
er arbeitet mit einer Emſigkeit und bewilligt die als unbedingt
nothwendig befundenen Gelder mit einer Nobleſſe daß die
Regierungsvertreter ſich eigentlich gar keinen beſſeren Reichstag
wünſchen können Nächſte Woche tritt eine mehrtägige Pauſe in
den Verhandlungen ein damit die Kommiſſion für das Bürgerliche
Geſetzbuch Zeit und Gelegenheit findet den Entwurf gründlich
durchzuberathen Jm Gegenſatz zu den Schwarzſehern welche ein
Scheitern des Entwurfs prophezeien hoffen weite Kreiſe daß der
Entwurf wenn auch vielleicht in mehr oder minder abgeänderter
Form Geſetz wird

Jn der laufenden Woche iſt der Lohnkampf der in der
Konfektionsbranche beſchäftigten Arbeiter bezw Arbeiterinnen

Ende gegangen wenigſtens ſoweit Berlin in Betracht kommtdas ſpeziell auf dieſem induſtriellem Gebiete in Deutſchland zweifellos

die erſte Stelle einnimmt Die Sympathien weiteſter Kreiſe
ſtanden auf Seiten der freiwillig Feiernden und man gönnt ihnen
allgemein die Verbeſſerung ihrer Lage Ob auch nun nachdem
Berlin die Direktive gegeben die größeren Provinzſtädte nach

en werden bleibt abzuwarten in einigen derſelben ſind vor
länfig die Ausſichten auf einen Friedensſchluß noch recht trübe

rgl übrigens auch unter Deutſches Reich und Telegramme
r vorliegenden Nummer Die Red

Wie alijährlich ſo hat der Kaiſer auch diesmal dem Eſſen
beigewohnt welches der Oberpräſident der Provinz Brandenburg

den Mitgliedern des brandenburgiſchen Provinziallandtags gegeben
hat Der Kaiſer gedachte in ſeiner Rede der unſterblichen Helden
thaten der tapferen Brandenburger die vor 25 Jahren bei Vionville

Tauſenden ihr Blut verſpritzt und ſprach die Hoffnung aus daß
ie Brandenburger ſich allezeit um ihren Markgrafen ſchaaren und

ihm opferfreudigen Herzens ihre hilfreiche Hand bieten möchten
Die GeneralVerſammlung des Bundes der Landwirthe

hat dieſer Tage unter ſtarker Betheiligung in Berlin ſtattgefunden
Man ſchätzte die Zahl der Anweſenden auf 5000 Daß die Land
wirthe ſich zuſammenthun ſo gut wie die Angehörigen anderer Be
rufsarten um ihre Jntereſſen zu wahren und vor die große Oeffent
lichkeit zu bringen kann ihnen am Ende Niemand verdenken ob
indeſſen alle ihre Wünſche erfüllbar und im allgemeinen Jntereſſe
gelegen ſind erſcheint zum mindeſten zweifelhaft

1 der Abtheilung Berlin der Deutſchen Kolonial
t iſt an Stelle des Prinzen Arenberg der bekannte

frika Reiſende Dr Karl Peters zum erſten Vorſitzenden gewählt
worden Ein großer Theil der Preſſe ſieht dieſe Wahl als keine
glückliche an und bringt ſie in Zuſammenhang mit den Plänen
einer nehrung der Flotte und mit einem größeren Dentſch
land von dem bekanntlich vor einiger Zeit an ſehr hoher Stelle
die Rede war Trotzdem die Auslaſſungen engliſcher Blätter
einigermaßen mißtrauiſch machen können glauben wir doch mit
theilen zu ſollen was die Times zu der neueſten Wendung der

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung

39 Kapitel
Ludwig Berger

Ein wenig zu Honoras Linken wo wuchernde Mooſe und
Rankengewächſe einen überhängenden Felsblock bis zum Boden
bekleideten hatte eine leiſe Bewegung des Pflanzenvorhanges
die nicht von dem leichten kaum wahrnehmbaren Sommerhauch
herrühren konnte des Mädchens Aufmerkſamkeit erregt

Mit beflügelten Schritten näherte ſich Honora der Felſen
wand Das liebliche Gewebe von Moos und Ranken zur
Seite ſchiebend entdeckte ſie in der Erde eine muldenförmige
etwa zwei Fuß breite und ſechs Fuß tiefe Einſenkung Jn
athemloſem Erſtaunen betrat ſie die Höhle um die ſeltſam ge
formten feuchtglitzernden Steinvorſprünge zu betaſten die phan
taſtiſch nach allen Richtungen auseinanderliefen

Roland Delmonts Stimme die auf s Neue die Stille des
hereinbrechenden Abends durchzitterte trieb das Mädchen zu
eiliger Umkehr

Delmont wiederholte ſeinen ängſtlichen Ruf
Der unglückliche Fremde beſchwor mich Niemand hierherzu bringen dachte onora in ſchnellem Lauf vorwärts ſtürmend

und ihren Hut wieder über den Arm ſchiebend
Jch komme ich komme antwortete ſie

Der unnatürliche Glanz ihrer Augen und die heiße Röthe

608 Nachdruck verboten

war in dem Dunkel das ſich jetzt über dem
lagerte nicht mehr ſichtbar Der letzte Strahl des

Sonnenlichtes war verblichen und mit jeder Minute wurden
die tiefer und unheimlicher

Ein grauenvoller Ort S e e n de e e
endlich wieder einfand Jch glaubte erSe habe Dich uns auf Nimmerwiederſehen entführt

Dinge ſagen Das genannte Blatt ſchreibt Dr Peters iſt das
gerade Gegentheil vom Prinzen Arenberg Er iſt ein fanatiſcher
Unterſtützer einer auf ein größeres Deutſchland abzielenden
Politik und ein unvernünftig enthuſiaſtiſcher Befürworter einer

roßen Marinevorlage und er beabſichtigt augenſcheinlich ſein
Löglichſtes zu thun um die Kolonialgeſellſchaft in ein Werkzeug

ur Verbreitung einer Agitatian zu Gunſten einer unbegrenzten
ermehrung der Flotte zu verwandeln Man kann es im Jntereſſe

der Kolonialbewegung nur aufrichtigſt bedauern daß Dr Peters
Prinz Arenberg erſetzt hat und muß hoffen daß die Geſellſchaft
ihren Fehler bald wieder gut machen wird

Jm Auslande war es beſonders die Salbung des Prinzen
Boris welche allgemeines Jntereſſe erweckte und im Aun
ſchluß an dieſen feierlichen Akt die Anerkennung des Fürſten
Ferdinand ſeitens der europäiſchen Großmächte Es hat lange
gewährt bis Ferdinand ſein Ziel erreicht hat aber Beharrlichkeit
führt ſchließlich zum Ziel Ob es zutreffend iſt daß der ſoeben
Anerkannte bereits nach der Königskrone ſchielt mag dahin geſtellt
bleiben un wahrſcheinlich klingt die Mittheilung gerade nicht Vor
läufig hat man freilich am Zarenhofe mit den Vorbereitungen für
die Krönung in Moskau alle Hände voll zu thun indeſſen iſt
aufgeſchoben noch nicht aufgehoben und da der nunmehr für voll
zählende Fürſt ſich in ſeiner neuen Würde in eigner Perſon bei
der Moskauer Krönung einfinden wird ſo könnte bei dieſer Ge
legenheit mit dem Väterchen Zar wegen der Königskrone gleich
verhandelt werden denn auf den Zaren kommt es ſchließlich haupt
ſächlich an

Jn Frankreich hat das Miniſterium Bourgeois in kurzer
Zeit den zweiten Sieg davon getragen und den Angriff des Senats
abermals abgeſchlagen Daß aber die Lage nunmehr geklärt ſei
läßt ſich nicht behaupten vielmehr ſpitzt ſich die Animoſität des
Senats gegen die Kammer immer mehr zu und ob es ſchließlich
doch nicht das Kabinet iſt welches die Zeche bezahlen muß erſcheint
der Erwägung wohl werth

Prenßiſ cher Jaudtag
ausbgeordnete

111 Uhr Mittags
J Berlin 21 Februar

Die Berathung des Etats des Miniſteriums für Handel und Gewerbe
wird fortgeſetzt

Beim Kapitel Gewerbliches Unterrichtsweſen erörtert
Abg v Schenckendorff utl die Nothwendigkeit einer anderweiten

Organiſation dieſer Schulen und der feſten Anſtellung der Lehrer Was
die Errichtung neuer Gewerbeſchulen betrifft ſo ſollte mehr auf das Be
dürfniß der betr Landestheile Rückſicht genommen werden Für die
ſchleſiſchen Gebiete in denen ſich eine rege Hausinduſtrie entwickelt hat
bleibt noch viel zu thun

Abg Bachmann ntl wünſcht Beſſerſtellung der Navigationslehrer
Miniſter v Berlepſch hält den Wunſch für berechtigt Allein die

Finanzverwaltung widerſpricht dieſer Forderung weil ſie anderen Beamten
klaſſen dazu dienen würde höhere Forderungen zu begründenAbg Krawinkel nutl bittet um ndvehiang des Fachſchulweſens

in der Richtung daß die kleinen Handwerker und induſtriellen Arbeiter
auf dem Lande mehr Nutzen von dieſen Schulen haben

Abg v Heereman Ctr wiederholt die geſtrigen Forderungen nach
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Ertheilung von Religionsunterricht an die gewerblichen Schüler
Abg Glattfelter Ctr hält namentlich die ſoziale Bedeutung des

O ich würde Sie jedem Geiſt abgerungen haben gnädiges
Fräulein rief Delmont ihr die von ihm gepflückten Blumen
überreichend mit ſo leidenſchaftlichem Feuer daß Honora über
deſſen Natur nicht in Zweifel ſein konnte

Sie ſtand wie vom Blitz getroffen da
An Dr Roland in dem Charakter eines Anbeters zu denken

war ihr nie in den Sinn gekommen Sie fühlte ſich erſchreckt
und beängſtigt

n n verwünſchte innerlich ſeinen wahnſinnigen Un
geſtüm

Das Verſtummen des Mädchens und Rolands beklommenes
Schweigen wurden bedrückend bis Suſanne ihnen endlich zu
Hilfe kam Obgleich ſie ſelbſt auf das Tiefſte erſchüttert war
klang ihre Stimme vollkommen ruhig

Mein theures Kind ſagte ſie lächelnd Du haſt Deinen
Schäferhut in einen Blumenkorb umgewandelt Womit denkſt
Du nun Deinen Kopf zu bedecken Kleine

Dieſer Scherz ſchien die fürchterliche Bedeutung der liebe
durchglühten Worte Delmonts abzuſchwächen und Honora ihre

wiederzugebenSaſſe zebenWas kann ein ſo junges unerfahrenes faſt weltfremdes
Mädchen einem Mann von Rolands Alter und ſeinen ſeltenen
Talenten ſeinem hohen Geiſte ſein fragte ſie ſich Nichts
gar nichts

Dieſe beſcheidene Schätzung ihres eigenen Werthes erledigte
die anfangs ſo beängſtigende Angelegenheit zufriedenſtellend für
ſie Mit all der liebenswürdigen Anmuth dieſes anſpruchs
loſen Weſens ſchlang ſie den ihr von Suſanne geliehenen
Schleier um den Kopf während ſie in gewohnter Unbefangen
heit und Ungezwungenheit mit Delmont weiterplauderte

Von Suſannens e Grauen vor der düſteren Schlucht
angeſteckt verließen alle Drei im Eilſchritt den Wald an deſſen
Saum der Wagen ihrer wartete

Delmont blieb zum Thee im Schloß und es wurde ſehr

gewerblichen Unterrichtsweſens für wichtig Der vielbeklagten Verrohung
der Jugend kann hier erfolgreich entgegengewirkt werden allerdings werde
das ohne Jn anſpruchnahme der Seelſorge nicht möglich ſein

Abg Schall konſ Dem religiöſen Bedürfniß könnte genügt werden
wenn überzeugte chriſtliche Lehrer angeſtellt werden die den Schülern mit
gutem Beiſpiel vorangehen Sache der Kirche werde es dann ſein ſich
der jungen Leute anzunehmen

Miniſter v Berlepſch Jm Weſentlichen ſtehe ich auf dem Stand
punkt des Vorredners und habe auch in dieſem Sinne Anordnungen ge
troffen Allein obligatoriſcher Lehrgegenſtand für Fachſchulen kann der
Religionsnunterricht nicht werden

Abg v Eynern ntl bemerkt die Centrumswähler hätten ja in
Dortmund ſozialiſtiſch gewählt

Abg Dasbach Etr führt eine Reihe von Fällen an in denen auch
d Nationalliberalen ſür Sozialdemokraten bei den Wahlen geſtimmt

haben
Auf einen Wunſch des Abg Schenck frſ erklärt
Miniſter v Berlepſch daß er eine genaue Statiſtik über das ge

werbliche Unterrichtsweſen veranlaſſen werde
Die Abgg Reichardt und v Schenckendorff ntl Euler

Ctr Gothein frſ bitten den Miniſter der Fachſchule in Magdeburg
nicht durch Entziehung des Staatszuſchuſſes und Neuerrichtung einer
Kunſtgewerbeſchule den Lebensfaden abzuſchneiden

Miniſter v Berlepſch legt dar daß der Unterricht in dieſer Fachſchule
mangelhaft ſei

Schließlich wird ein Antrag Sattler ntl angenommen Die Regierung
möge die Angelegenheit nochmals prüfen Die Weiterberathung wird
ſodann auf Sonnabend vertagt

Politiſche AUeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 21 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich geſtern Abend 11 Uhr vom Lehrter Bahnhof mittelſt

Sönderzugs über Oldenburg nach Wilhelmshaven Heute
Vormittag um 9 Uhr traf der Kaiſer in Oldenburg ein begab
ſich mit dem Großherzog und dem Erbgroßherzog ſowie der
Herzogin Sophie Charlotte und dem Herzog Georg nach dem
Schloſſe und ſetzte um 10 Uhr die Reiſe nach Wilhelmshaven
fort woſelbſt der Kaiſer der Rekrutenvereidigung anwohnte und
hierauf den Neubau des Panzerſchiffs Erſatz Preußen beſichtigte

Braun Redakteur des Vorwärts iſt ohne Kaution
aus der Haft entlaſſen worden Die Verhaftung Dr Braun s
erfolgte wegen dringenden Verdachts des Meineids

Der Juſtizminiſter wird in den nächſten Tagen
ſämmtlichen Juſtizbehörden den Entwurf des Bürgerlichen
Geſetzbuches übermitteln

Die Juſtizkommiſſion des Reichstags beendete
die zweite Leſung der Novelle zum e ohne
Aenderung der Beſchlüſſe der erſten Berathung und nahm ſodann
die zweite Leſung der Novelle zur Strafprozeßordnung vor
Bezüglich des Gerichtsſtandes der Preſſe wurde beibehalten
daß als Ort der That nur der Ort des Erſcheinens der Druck
ſchrift anzuſehen ſei

Die Kommiſſion des Reichstages zur Vor
berathung des Margarinegeſetzes hat die Beſtimmung
über den Zuſatz von Phenolphtalein zur Margarine aufrecht
erhalten ſie hat es nur in der Abſicht gethan um das Prinzip
zu wahren da wohl anerkannt wurde daß der Zuſatz mit Soda

ſpät ehe Honora Zeit und Ruhe fand allein in ihrem Zimmer
an den geheimnißvollen Fremden in der Teufelsſchlucht zu denken
obwohl ſeine ſchwermüthigen Augen ſie während des ganzen
Abends verfolgt und ſeine Stimme ihr beſtändig in den Ohren
geklungen hatte Ein tiefes Mitleid mit dem Unglücklichen
der brennende Wunſch ihm zu helfen und ihn zu tröſten er
füllte ihre Seele

Er hat die Stimme des armen Papa flüſterte ſie ach
und auch ſein ſchönes edles vornehmes Geſicht Nein Nie
mand ſelbſt Mama nicht wird etwas von meinem merkwür
digen Abenteuer im Walde erfahren

Jhre Gedanken kehrten immer wieder zu dem Fremden
urück

Erich Galrein flüſterte ſie An wen richtete er dieſe
ſeltſame Frage Was weiß er von Erich Galrein Worin
beſteht das Geheimniß dieſes alten Dieners O mein Gott
mein Gott der Kopf wirbelt mir und ein namenloſes Grauen
erfaßt mich bei all dieſen unlösbaren Räthſeln

Die nächſten drei Tage verſtrichen ohne irgend einen be
merkenswerthen Vorfall

Allnächtlich nahm Suſanne eine Analyſe mit den von Del
mont für die Baronin bereiteten Arzneien vor
8 Allſtündlich erwartete Saltern eine Antwort von Richard

ecker

Alltäglich ſetzte Roland Delmont ſeine Bemühungen um
Honora fort

Eines Morgens ſaß Saltern allein in ſeinem kleinen Hotel
zimmer Sein Auge überflog ungeduldig die eingegangenen
Briefe als laut und heftig an ſeine Thür geklopft wurde

Ah Richard Becker rief er Endlich iſt er da
Ein Lächeln unſäglicher Befriedigung erhellte ſein fahles

Geſicht Er ſprang auf um den Eintretendem entgegenzueilen
aber bleich wie der Tod taumelte er zurück als ob ein wu
tiger Schlag ihn getroffen hätte Wie geblendet ſtarrte er dein
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Seile 2 Sonntage eher h werden könne Sie hoffe daß ſich noch ein Mittel
ndig machen laſſen werde um den Zuſatz von Margarine

kenntlich zu machen Jm Uebrigen iſt die Vorlage im Weſentlichen
unverändert geblieben Sie wird in der nächſten Woche an das
Reichstags Plenum zurückgelangen und zuſammen mit dem Geſetz
über den unlauteren Wettbewerb und die Abänderung der Gewerbe
ordnung wohl noch vor Oſtern zur Erledigung kommen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages
kam heute der Etat für die ſüdweſtafrikaniſchen Schutz
e zur Berathung Der Direktor der Kolonialabtheilun

eh Rath Kayſer berichtete daß dort eine engliſche Geſellſchazur Gewinnung von Guano gebildet ſei die ba einem Jahres

ewinn von 10000 Tonnen Guano pro Tonne eine Steuer von
0 bis 35 Mark zu zahlen habe Auf dieſen Bericht hin wurden

die Einnahmen des Schutzgebietes um 250 000 Mark höher als
bisher eingeſtellt Der Direktor der Kolonialabtheilung erklärt
auch die Anſchuldigungen gegen die Verwaltung wegen der Art
der a r für unbegründet Der größte Theil der An
ſiedler ſei dort geblieben und habe einen zufriedenſtellenden Lebens
unterhalt gefunden Durch die Dampferſubvention ſei die Be
förderung viel billiger als die Beförderung auf engliſchen Schifſen
Die Berathung nimmt morgen ihren Fortgang

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
hauſes nahm die Novelle zum Lehrerpenſionsgeſetz in der
zweiten Leſung an nachdem im Artikel I nur die der Unterrichts
verwaltung unterſtellten Anſtalten berückſichtigt worden ſind Die
Regierung ſagte zu bei der Neuanſtellung alter Lehrer die Zahl
der anzurechnenden Penſionsanſprüche bez Dienſtjahre vorweg feſt

en

Eine Eiſenbahn Vorlage der preußiſchen
Regierung wird der Poſt zufolge enthalten Neben einer
g eren Forderung für Nebenbahnen auch eine ſolche zur
Förderung des Kleinbahnbaues für welch letztere der
Natur der Sache nach nur eine Pauſchſumme wird erſcheinen können
Es hat ſich als unumgänglich nöthig erwieſen daß ehe der Bau
mancher geplanter Kleinbahnen in Angriff genommen werden kann
in verſchiedenen Landestheilen noch das Nebenbahnſyſtem weiter aus
gedehnt wird

Die Lohnbewegung in der Damenkonfektions
branche ſcheint eine unerwartete Wendung zu nehmen inſofern
die Arbeiterinnen über das getroffene Abkommen ſehr unzufrieden
reſp abſolut nicht damit einverſtanden ſein ſollen Das Wolff ſche
Bureau verbreitet folgende Mittheilung Die elf Verſammlungen
von Konfektionsarbeiteru und Arbeiterinnen welche heute Nach
Fata ſtattgefnnden von etwa 15000 Perſonen beſucht waren und
ſehr ſtürmiſch verliefen mißbilligten das von den Vertretern der
Arbeitnehmer der Fünfer Kommiſſion mit den Arbeitgebern abge
ſchloſſene Friedensabkommen Jn mehreren Verſammlungen wurde
den Arbeitervertretern Verrath vorgeworfen Somit wird der Streik
in der Konfektionsinduſtrie weitergeführt werden
Jm Gegenſatz zu dieſer Mittheilung des Wolff ſchen Bureaus
wird von anderer Seite gemeldet Jn 7 Verſammlungen wurde
die Beendigung des Ausſtandes in 4 Verſammlungen die Fortfetzun deſſelben beſchloſſen in zwei Verſammlungen wurde eine

neue Fünfer Kommiſſion gewählt Dieſe letzteren Beſchlüſſe hinter
denen Anarchiſten und Beſchäftigungsloſe die auf Unterſtützung
eine längere Zeit gerechnet haben ſtehen ändern an der vollzogenen
Thatſache der Aufhebung des Ausſtandes nichts Dieſer
Auffaſſung wurde Abends allgemein in der Gewerkſchaftskommiſſion

Ausdruck gegeben Von den in dieſen elf Verſammlungen an
weſenden 15000 Perſonen beiderlei Geſchlechts waren etwa
10 000 Perſonen für die allgemeine Aufhebung des Ausſtandes
3000 degen und die übrigen unentſchloſſen

Eine Maſſenpetition gegen die Abänderung des
ſächſiſchen Wahlgeſetzes ſoll demnächſt an den König von
Sachſen als die höchſte Jnſtanz abgeſandt werden Für dieſelbe
werden gegenwärtig im ganzen Lande Unterſchriften geſammelt

Jn der geſtrigen Sitzung der Abtheilung Berlin
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hielt der neugewählte
Vorſitzende Dr Peters eine Rede über ſeine perſönliche Stellung
um Centrum zu dem Prinzen Arenberg ee die darthun ſollte daß

Wechſel im Vorſitz der Abtheilung keinen kolonialpolitiſche oder
ſonſtige ſachliche ſondern nur eine formale Bedeutung habe DerWechſel ſei allerdings durch die Frage der Flottenvermehrung

veranlaßt worden Er Peters ſei nicht von ſelbſt auf die
Flottenbewegung gekommen Der Präſident der Geſellſchaft Herzog
Johann Albrecht von Mecklenburg ſei zu ihm gekommen und habe
ihn gebeten die Flottenfrage in Fluß zu bringen Wir ſeien das
dem Kaiſer ſchuldig Die Centrale der Geſellſchaft habe dann be
ſchloſſen dieſe Frage einzuleiten und die Abtheilung Berlin habe
es auch beſchloſſen Da ginge es nicht daß der Vorſitzende öffent
lich dagegen aufträte

Dresden 21 Februar Die ſächſiſche Regierung hat ſoeben
dem Landtage einen Geſetzentwurf zum Schutz der Bauhand
werker vorgelegt Der Entwurf giebt demjenigen der die Ausführung eines Vauwerts oder eines einzelnen Theiles übernimmt

das Recht eine Hypothek auf das Baugrundſtück des Beſtellers
eintragen zu laſſen Jſt das Werk noch nicht vollendet ſo kann
bereits wegen der geleiſteten Arbeit und wegen der nothwendigen

Frage blitzte aus den entſetzenerfüllten weitaufgeriſſenen Augen
t c hnüchtiger Gott ſtöhnte er in ſeinen Seſſel zurück

inkendi Der Fremde überſchritt ruhig die Schwelle und ſchloß vor

ſichtig die Thür hinter ſich ab Mit froſtigem Blick betrachtete
er den von Furcht geſchüttelten Saltern Neugier und Be
ans ſprachen aus den Zügen des offenbar unwillkommenen
Gaſtes

Sie haben für Jhren alten Kumpan keine ſonderlich freund
üche Begrüßung Herr v Saltern lächelte er beluſtigt

Noch einer vom Grabe erſtanden ſeufzte Saltern
Was ſagen Sie Beſter fragte der Fremde

Der ſcharfe Ton dieſer Worte rüttelte Saltern zur Selbſtbeherrſchung auf Er räuſperte ſich ſtreckte ſeine müden Glieder

u r te ſich an kühl und gefaßt auszuſehen
aſt beobachtete ihn eine Weile mit ſchweigender Auf

merkſamkeit dann warf er ſich ihm gegenüber in einen Seſſel

Ein Sturm raſte in Salterns Seele tHimmel Himmel dachte er in wilder en
welcher Teufel gab es mir ein an Richard Becker zu ſchreiben

Dieſer Menſch lebt und ach ich ſelbſt ließ den Bluthund los
der jetzt nicht raſten wird bis er gefunden was er ſucht O
wenn ich das nur wenige Tage früher gewußt hätte

Der Fremde war ein Mann von Salterns Größe und Ge
ſtalt und ihm ſo merkwürdig ähnlich daß es nur der geringenchhülfe einer geſchickten dand bedurfte um ihn in das ge

naue Ebenbild ſeines r u verwandeln
Wo ſind Sie all dieſe Jahre über geweſen fragte Saltern

in aufflammendem Zorn Und was führt Sie heute zu mir
Anſeliger

Fortſetzung folgt

e

General Anzeiger für Halle auv den Swalkreis
Auslagen eine dem Werthe beider entſprechende Hypothek ein
getragen werden

Bei der LandtagsWeerane i Sachſen 21 Februar
Erſatzwahl erhielt Grünberg Sozialiſt 2521 Friedemann
Ordn artei 2229 StimmenJ lbue r Februar Der Streik der Textilarbeiter

der hier vor einigen Tagen ausgebrochen iſt hat ſich auf zehn
Fabriken ausgedehnt Es fanden ſtatt welche zueinigen ftungen führten Jn der ger ſchen Fabrik wurden

mehrere Treibriemen durchſchnitten in der Geißler ſchen Färberei
die Fenſterſcheiben eingeworfen Einige dem Streik nicht beigetretene
Arbeiter wurden auf offener Straße gemißhandelt Es ſind ca
3000 Arbeiter ausſtändig

Wilhelmshaven 21 Februar Der Kaiſer hielt bei der
Vereidigung der Rekruten folgende Anſprache Jm An
geſichte Gottes und ſeiner Diener habt ihr Mir den Eid der Treue
geleiſtet Jch erwarte von euch daß ihre gute fromme Matroſen
werdet Was r gelobt habt haltet denn Ein Mann ein
Wort Die Soldaten der Armee haben öfter Gelegenheit unter
den Augen der höheren Vorgeſetzten zu zeigen was ſie gelernt
haben und leiſten können Dies iſt bei der Marine nicht der Fall
weil viele von euch Jahre lang im Auslande ſind Aber ihr müßt
nicht denken daß ihr Meinen Augen dadurch entrückt ſeid Unſere
Marine iſt im Verhältniſſe zu anderen noch klein und im Auf
blühen begriffen aber durch Disziplin müſſen wir ſt arfk
werden und zu erſetzen ſuchen was an materiellen Kräften fehlt
Was iſt Disziplin Weiter nichts als die unbedingte Unter
ordnung des eigenen Willens unter einen höheren enn auch
jeder die Abſicht hat Gutes zu thun ſo muß er doch ſeine Anſicht
unterordnen zum Wohle des Ganzen nur durch Zuſammenhalten
des Ganzen kann man Großes leiſten und eine feſte affe ſchaffen
Der Kaiſer ermahnte ſchließlich die Rekruten im Auslande durch

geſittetes und ſtrammes Auftreten zu imponiren 5 ſuchen
KKöln 21 Februar Der Petersburger Korreſpondent der

Kölniſchen Zeitung verſichert dort werde auf das Beſtimmteſte
behauptet Fürſt Ferdinand habe dem General Kutuſow vor
deſſen Abreiſe ſeinen feſten Entſchluß mitgetheilt ſelbſt und zwar
möglichſt bald zur orthodoxen Kirche überzutreten

Jtalien
Rom 21 Februar Es gilt als ſehr wahrſcheinlich daß

ſich der a bei der Kaiſerkrönung in Moskau wird
vertreten laſſen Den Blättern zufolge hat der Miniſterrath in
ſeiner heutigen Sitzung einſtimmig beſchloſſen weitere Ver
ſtärkungen nach Afrika zu ſenden Die Agenzia Stefani
meldet aus Maſſauah General Baratieri telegraphirt daß
der Telegraph regelmäßig funktionire auch mit Adigrat Heute
iſt ein Regiment und ein Bataillon Jtaliener in Maimerat ein
getroffen Die Feldlager der Abeſſynier nehmen noch immer
dieſelbe Stellung ein Heute früh fand eine Rekognoszirungs
bewegung ſtatt bei welcher einige Flintenſchüſſe zwiſchen einer
Kompagnie der Eingeborenen in italieniſchen Dienſten auf der
äußerſten Avantgarde und den Abeſſyniern gewechſelt wurden Die
Italiener hatten 4 die Abeſſynier eine große Anzahl Verwundete

Holland
Rotterdam 21 Februar Wie der Nieuwe Rotterdamſche

Courant erfährt verzichteten der Kapitän und die Rheder der
Crathie auf die Berufung an den Appellhof in Haag und

unterwarfen ſich dem in dem Prozeß wegen des Untergauges der
Elbe von dem Rotterdamer Gerichtshofe gefällten Urtheil

Kleine Chronik
Berlin 21 Februar Wieder ein Durchgebrannter Das

Verſchwinden des Schwamm und Rauchwaarenhändlers S H Cantro
witſch deſſen Geſchäft ſich in der Roſenthalerſtraße 50 befindet erregt
hier großes Aufſehen Der etwa 35 jährige Mann hinterläßt eine Schulden
laſt die auf ca 500000 Mk taxirt wird Vor 15 Jahren kam C als
armer ruſiſcher Kürſchnergeſelle nach Berlin und hauſirte mit Schwämmen
Durch eine reiche Heirath ſoll er eine Viertelmillion Mark Mitgift erhalten
haben Jm Beſitz der bedeutenden Mittel begann C Wuchergeſchäfte
zu treiben Das hierdurch gewonnene Geld verlor er jedoch wieder ſo
erlitt er u A auch bei Ronacher und Rechtsanwalt Fritz Friedmann be
deutende Verluſte C hat ſich zunächſt nach Leipzig begeben wo er durch
die Zahlungseinſtellung einer bedentenden Firma etwa 300000 Mk ver
loren hat doch ſcheint ſich ſeine Hoffnung einen Theil dieſer Summe
durch einen außergerichtlichen Vergleich retten zu können nicht erfüllt zu
haben Ueber ſeinen weiteren Verbleib iſt nichts bekannt Der Werth
d noch vorhandenen Waarenlagers des C dürfte ſich auf 80000 Mk

eziffern

zurg 21 Februar Schiffsunfall Wie der Hamburgiſche
Korreſpondent meldet iſt der Hamburger Packetdampfer Markomannia
auf der Fahrt nach Weſtindien laut Telegramm vom 15 d Mts aus
Baranquilla beim Cap Auguſta geſtrandet Der Dampfer befindet ſich in
ſchlechter Lage und iſt vorausſichtlich vollſtändig verloren Der Maſchinen
raum iſt voll Waſſer Die Mannſchaft befindet ſich uoch an Bord

Bromberg 21 Februar Unterſchlagungen Der Kaſſirerdes Verbandes deutſcher Buchdrucker im Gaue Poſe Schriftſetzer Wladis

laus Zielinski iſt nach Verübung bedeutender Unterſchlagungen
eflüchtet Die Höhe der veruntreuten Summe iſt ſchwer feſtzuſtellen da

Zielmnski alle Beläge vernichtet hat Bis jetzt iſt ein Kaſſendefekt von
3500 Mark feſtgeſtellt Der Centralvorſtand in Berlin hat bereits Anzeige
bei der Staatsanwaltſchaft erſtattet

b z rt a 21 Februar Kannibaliſche höhere
Töchter Jn einer großen Stadt am Main beſchloſſen die Jnſaſſen
einer höheren Mädchenſchulklaſſe einem Lehrer den ſie beſonders in die
jungen Herzchen P aae hatten als ſinniges Faſtnachtsangebinde
eine Schüſſel goldbrauner Krapfen zu widmen Das leckere Gebäck war
von der nachſtehenden Strophe begleitet die unſeres Erachtens wenn auch
nicht gegen die Metrik ſo doch ein wenig wider den guten Geſchmack ver
ſtößt Dies ſtiftet Jhre zweite Klaſſe Und wünſcht recht guten
Appetit Verzehren ſie die ganze Maſſe Und Jhre Frau und
Kinder mit

Mannheim 21 Februar Erdbeben Geſtern Nacht wurde
abermals ein heſtiges Erdbeben im badiſchen Oberlande beobachtet Mehrere
kräftige Stöße erfolgten Die Bewohner eilten erſchreckt auf die Straßen
Leichte Gegenſtände fielen um

m 21 Februar Ein ſchreckliches Drama Geſtern
Nachmittag ſpielte ſich auf dem Bahnhofe des Pariſer Vorortes Bois
Colombes ein ſchreckliches Drama ab Drei Dam en in Trauerkleidung
Mutter und zwei Töchter ſtanden auf dem Perron als die Durch
fahrt des Expreßzuges ſignaliſirt wurde Sowie dieſer heranbrauſte eilte
das jüngere der beiden Mädchen plötzlich auf s Geleiſe ihre ältere Schweſter
als ſie dies ſah ihr ſchreiend nach Jm Nu hatte aber die Lokomotive
des daherbrauſenden Zuges beide Körper bereits erreicht ſchleuderte ſie
zuerſt an ſechzig Meter vorwärts um ſie ſodann zu überfahren Die
Muiter ſtand völlig erſtarrt Beim Stoppen des Zuges fand man von
beiden Mädchen nur unförmliche Ueberreſte Die ſtumme Verzweiflung
der Mutter grenzt an Wahnſinn Die Opfer heißen Céeile und Marthe
Davenne ihre Mutter iſt Schuldirektorin in Bois Colombes Die Urſache
zu dem ſchaurigen Selbſtmorde ihrer Tochter Cécile ſoll Liebesgram
eweſen ſeinle London 21 Februar Jur Dynamitexploſion Nach einer

weiteren Meldung aus Johannesburg ſtanden die Eiſenbahnwagen
mit Dynamit drei Tage lang in der Sonne Es explodirten 400 Centner
während man mit der Verladung beſchäftigt war Der Spediteur hatte
hierzu ſechs Mauleſelwagen an der Verladungsſtelle Nach der Exploſion
z man nur noch Bruchſtücke von den Kutſchern den Thieren und den

agen Ein Theil der ums Leben Gekomnteuen wurde bereits unter
Betheiligung der Bevölkerung beerdigt

odten und Verletzten iſt noch unmöglich doch dürfte die Exploſion
mehrere hundert Opfer fordern Ein Bombardement hätte keine
ſchlimmere Verheerung anrichten können Die Exploſion J in der
Straße längs des Bahngeleiſes eine 300 lange 50 breite und
25 Fuß tiefe Höhlung Jm ganzen Umkreiſe iſt kein Haus ſtehen ge

Eine genaue Angabe der

23 Februar Kr 46
blieben über 100 Leichen ſind bereits geborgen Stündlich ſterben
Schwerverletzte Die Opfer ſind meiſt Kulis oder ärmere Holländer nur
wenige Ausländer ſind unter den Todten und Verletzten Menſchen
ſind obdachlos z

LokalesTer Rachdeng unſerer Original Yokal Berichte anr mit Quellenangade geſtattet

Healle 22 Februar
Zur Kei in Halle Saalkreis Der Reichsar für Halle und a Hert Pr Ale e

eyer hat mit auf die in der Wahlprüfu desReichstage erfolgte Ungtigkeitzerttarung ſeiner Wahl der S nach

ſtehende Zuſchrift geſandtkeh ſchrift gef Fürth 21 Februar 1896
Geehrte Redaktion Jch erſuche Sie ergebenſt die nachfolgende Er

klärung aufzunehmen t n
Auf einige Tage von Berlin entfernt erſehe ich aus den Zeitungen

daß die Wahlprüfungskommiſſion meine Reichstagswahl u
Saalkreis mit 8 gegen 5 Stimmen für ungültig erklärt Jn u
Lage glaube ich meinen Wählern Aufklärung darüber ſchuldig
weswegen ich mein Mandat nicht ſofort und ohne eine dung
des Plenums abzuwarten r

Die Gründe hierfür ſind die beiden en1 Jch habe ein großes Intereſſe daran daß der Bericht der
Wahlprilſungskommiſſion gedruckt erſcheint weil aus demſelben her
vorgehen wird daß mich bei den Vorgängen die zur ernichtun
der Wahl führten auch nicht der leiſeſte Schatten eines Vorwu

trifft
2 die Kommiſſion für den Geſetzentwurf betreffend den unlauteten

Wettbewerb hat mich beim Abſchluſſe ihrer Arbeiten zum Referenten
beſtellt Es iſt niemand darauf vorbereitet dieſe Arbeit an meiner
Stelle auszuführen und es würde wenn ich mich derſelben entzöge
eine Verlegenheit entſtehen

ch bitte daher es nicht zu mißdeuten wenn ich den Wählern des
Wahlkreiſes Halle Saalkreis die Möglichkeit ihr Mandat anderwelt zu
vergeben noch auf eine kurze Friſt vorenthalte

Hochachtungsvoll ergebenſt

Dr e en dSee b Wie unſeren Leſern bekannt 3 erMagiſtrat in mee für 1896/97 einen Betrag zur Erfüllung
der übernommenen Zinsgarantie für die Hafenbahn nicht eingeſtellt
Sicherem Vernehmen nach liegt den ſtädtiſchen Behörden bereits

ein Antrag der r i Eiſenbahngeſellſchaftvor welcher dahin geht die geplante Vereinigun der
Halleſchen Hafenbahn mit der Halle Hettſtedter ſen
bahn zu genehmigen Die Fuſion ſoll auf fo ender Grundiage
vollzogen werden Die Halle Hettſtedter e eönehe ſchaft übernimmt
die Hafenbahn für den Preis von 1040000 Mk Das Aktienkapital der
HalleHettſtedter S endeten wird um 1 Million auf 5 100000 Mk
erhöht Den Aktionären der Halle ſchen Hafenbahn wird überlaſſen an
Stelle der Hafenbahn Aktien ſolche der Halle nbahn zu
übernehmen Für jede Aktie der Hafenbahn über 1000 Mk Nominal
wird eine Aktie der Halle Hettſtedter Eiſenbahn über den e Betrag
lantend und außerdem 40 Mk in Baar gewährt wer keine Aktien der
alle Hettſtedter Eiſenbahn übernehmen will erhält für je 1000 Mt
lktienkapital 1040 Mk baar gab Die Stadt Halle wird vom

1 April 1896 ab aus der übernommenen Zinsgarantie
entlaſſen dagegen übernimmt die Firma Lenz Co
welche bekanntlich bereits eine Zinsgarantie für einen
Theil des Aktienkapitals der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn übernommen und dafür Sicherheit geleiſtet hat
auch die Zinsgarantie für die 1 Million Mark um welche
das Kapital der Halle Hettſtedter Eiſenbahn geſellſchaft
erhöht wird Dagegen verzichtet die Stadt Halle auf die
Rückerſtattung desjenigen Betrages welcher bis zum

April 1896 zur un der Zinsgarantie zu zahlen
iſt Die Halle Hettſtedter iſenbahngeſellſchaft erklärt
ſich bereit die projektirte normalſpurige Kleinbahn Halle
Schkeuditz Elſterthalbahn zu bauen und in Betrieb zu
nehmen Es iſt anzunehmen daß die ſtädtiſchen Behörden die Vor
ſchläge annehmen Jn dieſem Falle ſteht es der Gemeinde frei für die
200 000 Mk Aktien welche ihr für Hergabe des Grund und Bodens
gewährt wurden baares Geld mit 8000 Mk Aufſchlag oder 200000 Mk
in Aktien der Halle Hettſtedter Eiſenbahn und 8000 Mt baar zu nehmen
Für die Zeit bis zum 1 April dürfte noch ein Betrag bis zu etwa
20000 Mt zur Erfüllung der Zinsgarantie zu zahlen ſei t wovon die
8000 Mk Aufſchlag welche die Stadt bei der Fuſion erhält in Abzug
zu bringen wären Jm Ganzen würden bei dem Zuſtandekommen der
Fuſion aus dem allgemeinen e e für die Hafenbahn Aufwendungen
gemacht ſein welche mit Rückſicht auf die große Bedeutung einer Schienen
verbindung zwiſchen der Waſſerſtraße und dem Centralgüterbahnhofe als
recht geringe zu bezeichnen ſind wenn überhaupt noch von Opfern die
Rede ſein kann da die Hafenbahn unzweifelhaft für Handel und Gewerbe
ſo förderlich iſt daß die Steuerkraft der Stadt gehoben wird

Erwerbung der Mo Vor einiger Zeit fanden hier
zwiſchen Vertretern der Militärverwaltung und der Stadtgemeinde Ver
handlungen darüber ſtatt unter welchen Bedingungen der Militärfiskus
zur Räumung der Moritzburg bereit iſt Die Verhandlungen hatten wie
unſeren Leſern bekannt iſt inſofern für die Stadt ein gutes Ergebniß alsdie Forderungen der Militärverwaltung ganz erheblich ermäßigt wurden

Gutem Vernehmen nach hat nunmehr das Kriegsminiſterium die Forderungen
genau auf dem Boden der Abmachungen in der Konferenz beſtimmt
formulirt und dem Magiſtrate zugeſtellt Danach würde die Stadtgemeinde
in die Lage kommen die geſammte n die Südfront und die
dälfte der Weſtfront zu erwerben Die Nordfront und der übrig bleibende
heil der Weſtfront verbleibt im Beſitze der Univerſitätsverwaltung Ein

Theil der Nordfront iſt bekanntlich bereits zum Zwecke einer Univerſitäts
Turnhalle ausgebaut während die Hälfte der Weſtfront demnächſt noch
zu Fechtſälen ausgebaut wird und zwar unter Beibehaltung des ruinen
haften Charakters der Burg Wie wir erfahren läßt der Magiſtrat zu
nächſt eingehende Pläne und Koſtenanſchläge anfertigen um ganz genau
feſtzuſtellen wie viel die Erwerbung und Ausbau der Burg ſowie diegen einer Verbindungeſtraße von dem Paradeplatze bis zum

Pfälzer Schießgraben einſchließlich des Brückenbaues an Koſten verur
ſacht Sobald dieſe Pläne vorliegen werden die ſtädtiſchen Behörden be
ſtimmte Stellung zu dem Unternehmen nehmen müſſen

Stadttheater Morgen Sonntag Nachmittag geht als Fremden
Vorſtellung bei halben Preiſen Sudermann s Schauſpiel Novität Das
Glück im Winkel in Scene Abends wird die reizende Operette

Der kleine Herzog von Leeoeg zum erſten Male gegeben Es
ſei an dieſer Stelle nochmals auf das intereſſante einmalige Gaſtſpiel des
Herrn Adalbert Matkowsky hingewieſen der am Montag inShakeſpeare s Romeo und Julia als Romeo gaſtirt und Weſen
weit gerühmte und bekannte unvergleichlich hohe Kunſt in der Darſtellung
ſolcher Rollen wohl eine rege Theilnahme unſeres Publikums hervorrufen
dürfte Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt f de Auf
führungen Dienstag Der kleine Herzog Mittwoch Heimath Donnerstag

Undine Freitag unbeſtimmt Sonnabend Fräulein Doktor 7
Walhallatheater Auch in der morgigen r

mittag Vorſtellung werden die Gebrüder Skladanowsky
berühmtes Bioskop welches bei Jung und Alt ſo großes Aufſehen

erregt vorführen
Vom geſchäftsführenden Komitee wird uns geſchrieben

Auf vielfache An n von Seiten der hieſigen Bürgerſchaft geben wir
ierdurch bekannt daß uns zugedachte Gaben und Geſchenke für die Tom
o la c jederzeit mit größtem Danke an den bekannten Subſeriptions

ſtellen entgegengenommen werden Die Zahl der Feſttheilnehmer wächſt
mit jedem Tage ſo daß es ſich empfehlen dürſte etwa beliebte Einzeich
nungen in die Subſeriptionsliſten möglichſt bald bewirken zu wollen Jndem Concertprogramm welches nach Vortrag des Prologs den erſten Theil

des eigentlichen Feſtabends bilden wird ſind von den hervorragendſten
Mitgliedern unſerer deſpn Oper u A die Herren Hoffmann Lunde
v Lauppert Cianda Kaula und Faber ſowie die Damen
Häbermann Breuer Stark Hawliezek thätig Alles

wolle man aus dem in der heutigen Nummer befindlichen Jnſerge
erſehen

Coucert Unſere einheimiſche Trio Vereinigung veranſtaltet
am nächſten Montag ihr drittes und für dieſen Winter letztes Concert
in welchem außer Kompoſitionen altbewährter Meiſter rum eine
intereſſante Neuigkeit ein Trio des ruſſiſchen Tondichters Arensg zuw

ettſtedter Eiſenbahn zu
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Art A SonnkagVortrag gelangt Das Werk iſt in Berlin Wien Moskau Petersburg u en wiederholt mit großem Erfolge t worden

Halleſcher Reitclub Wie wir erſahren beſchloß der Halleſche
Reitelub in ſeiner geſtrigen Generalverſemmlung eine nochmalige Auf

rung des zu ſeinem 6 Stiftungsfeſte Anfang März ſtattfindenden
ſtes e Gunſten des Fonds für das hieſige Kaiſerdenkmal Auf

das ſpezielle Programm der Auſführungen die nach früheren Jahren zu
ſchließen gewiß Hervorragendes bieten werden kommen wir ſpäter zurückIn der Loge zu den 5 Thürmen kommen am

Bi ſernn Mittwoch und Freitag Abend melskörperTablegux mit De
jonſtrationen 8 Vorführung Der Zuſchauer fühlt ſich der Erde entrückt

und wird von der Phantaſie hinausgetragen in den unendlichen Weltraum
Der Natur der Sache nach ſind die Mondbilder die zahlreichſten und
der verhältnißmäßigen Nähe dieſes Trabanten unſerer Erde die detaillirteſten
Dann kommen Bilder von der Sonnenſcheibe mit ihren Flecken Fackeln
Granulirungen und Protuberanzen an die Reihe der rieſige 32
vom Jahre 1873 eine Sonnenfinſterniß ſowie die ſchematiſche Darſtellung
einer ſolchen totalen Finſterniß Den Schluß dieſer Bilder aus dem Uni

bilden Kometen in ihrer wunderbaren durchſichtigen Geſtaltung
Eine andere Abtheilung der Tableaux Vorſtellung beſteht in einer Reihe
intereſſanter Landſchaften und einigen Bildern von bekannten Skulptur
t

Kunſtgewerbe Verein Der Erinnerungstag der Stiftung des
Vereins ſoll am nächſten Mittwoch 26 ds Mts durch ein Wh der Mitglieder und ihrer Familien in der Tulpe

n Durch die an dem Abende ſtattfindende Ziehung der Lotterie
wird jeder Jnhaber eines Looſes ein erfreuliches Erinneru ück erwerben
können Von einer größeren Feier des Stiſtungsfeſtes iſt Abſtand geworden gnommen Jn der Sammlung Poſtſtraße 12, I ſind am
Sonntag ſämmtliche Gewinne der Lotterie zur Beſichtigung ausgeſtellt
Von Herrn Bruno Henning hier iſt außerdem eine Kollektſon von ihm

eſtellter getrockneter Naturblätter ausgelegt welche als ſehr zweckn Zeichenvorlagen dienen und für eine Schule in Bochum
beſtimmt ſind

r Gemeindevorſteher Wahl Die Neuwahl des Gemeindevorſtehers
in Giebichenſtein findet am nächſten Mittwoch 26 d Abends
6 Uhr im Gaſthof zum Mohr ſtatt

r Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am nächſten
Dienstag im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung mit folgender Tages
ordnung ab g geſchloſſene Sitzung 1 Vorſchläge der Kommiſſion betr
Neugeſtaltung der Verwaltung 2 Reulecke ſche Gehaltsnachzahlungs Sache
b öffentliche Sitzung 3 Ausloſung der am 1 April er ausſcheidenden
Gemeindeverordneten 4 Bericht über Reviſion der Gemeinderechnungen
pro 1894/95 5 Müller ſche Bebauungsplan Angelegenheit 6 Armenhaus
Angelegenheit

Zum Ausſtand der Konfektionsarbeiter Heute Abend um
6 Uhr findet in dem Geſchäftslokale der Herren Gebr Sernau eine Ver
ſammlung des ſämmtlichen Perſonals in Sachen der Lohnbewegung ſtatt

Von der Fenuerwehr Wie wir bereits mittheilten iſt eine ſtrenge
Unterſuchung wegen der mißlichen Vorgänge bei dem letzten Brande in
der gr Steinſtraße eiugeleitet Nachdem die amtlichen Berichte des Brand
direktors und des Vorſitzenden des Kuratoriums der Gas und Waſſer
werke vorliegen ſcheint als ſeſtſtehend angenommen werden zu müſſen daß
die Rohrleitnng von der Ecke gr Steinſtraße Poſtſtraße bis zur Mittel
ſtraße welche keine Hausanſchlüſſe mehr hat thatſächlich abgeſtellt geweſen
iſt ſo daß der vorhandene Hydrant kein Waſſer geben konnte Dieſer
todte Theil der Leitung iſt ſicher auch bereits ſeit langer Zeit ab
geſtellt geweſen wer aber die Abſtellnng angeordnet oder ausgeführt hat
war nicht zu ermitteln wird vorausſichtlich auch nicht zu ermitteln ſein da
der frühere verantwortliche Jngenieur in geiſtiger Umnachtung geſtorben iſt Als
die Feuerwehr kein Waſſer in dem Hydranten vor dem Hauſe gr Steinſtraße 17
fand wurde irriger Weiſe angenommen daß auch der Hydrant vor dem Hauſe

Steinſtraße 19 kein Waſſer haben könne weshalb man mit dem be
unten Ergebniſſe auf die Suche nach Waſſer ging Die Unterſuchung

hat das Vorhandenſein verſchiedener Mißſtände aufgedeckt ſo iſt u a
feſtgeſtellt daß die Feuerwehr ſeit längerer Zeit bei der Reviſion der
Hydranten fich nicht darüber vergewiſſert ob und in welcher Menge
die Hydranten Waſſer geben ſondern ſich auf eine trockene Reviſion be
ſchränkt ſo daß in der Hauptſache nur feſtgeſtellt wird ob die Hydranten
überhaupt noch da ſind Wer dieſe Art der Reviſion angeordnet hat und
ſeit wann die Gepflogenheit beſteht konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Die Unterſuchungen werden mit Eifer fortgeſetzt Mit Rückſicht auf die
Co Wichtigkeit der Sache hat indeß der Magiſtrat von dem vorlänfigen

gebniſſe der Ermittelungen der StadtverordnetenVerſammlung Kennt
niß gegeben und zugleich eine Reihe Vorſchläge unterbreitet welche dahin
abzielen alle feſtgeſtellten Mißſtände ſofort und gründlich zu beſeitigen
Eine ſorgfältige Reviſion der Hydranten ſowie eine dauernde genaue
Ueberwachung der Ausführung iſt bereits angeordnet

Verhaftet wurde ein 23 Jahre alter hieſiger Poſtaſſiſtent
welcher im Fahrdienſt beſchäftigt war unter dem Verdacht einen Geldbrief
mit 1500 Mark Einlage unterſchlagen zu haben Der junge Beamte ſoll
während der Fahrt unter den n Briefen den erwähnten Geldbrief
efunden und denſelben unterſchlagen haben Als der Verluſt des Geld
riefes feſtgeſtellt wurde beſtritt der Beamte jede Schuld bei der vorgenommenen Durchſuchung wurde indeß der Crief in ſeinem Beſitz vor

gefunden weshalb die Verhaftung des Beamten angeordnet wurde
s Sturz aus dem Fenſter Geſtern Nachmittag vernahmen Be

wohner des Kap rundſtückes Dorotheenſtraße 2 den dnmpfen Fall
eines Körpers und bald darauf fand man auf dem Hofraume das drei
Jahre alte Söhnchen des in der zweiten Etage wohnhaften Tapezierers
Roſch bewußtlos und mit einer ſchweren Kopfwunde Das Kind hatte
ſich in einem Augenblicke des Alleinſeins in das Fenſter der nach dem
Hofe zu gelegenen Küche geſchwungen und beim Hinausſchauen jedenfallsdas Uebergewicht bekommen ſo daß es aus der beträchtlichen Höhe herab

ſtürzte und mit dem Kopfe auf die unter dem Fenſter befindliche Aſchen
grube aufſchlug Dem Kleinen war bei dem Sturze die Schädeldecke
eingedrückt und zertrümmert und in der königlichen Klinik wohin er
ſofort gebracht wurde mußte zur Entfernung von Knochenſplittern die Er
An der Schädeldecke erfolgen Ob es der ärztlichen Kunſt gelingen
wird den Knaben angeſichts der Schwere der Verletzung am Leben zu
erhalten läßt ſich noch nicht beſtimmen Nachträglich wird uns mit

heit daß der arme Knabe bereits an den Folgen der erlittenen Ver
etzungen verſtorben iſt

br Kleiner Brand Jn vergangener Nacht war durch ſchadhafte
Feuerungsanlage in der zweiten Etage des Grundſtücks Markt 16 ein

Zur bevorstehenden

Confirmation
empfehle in anerkannt grösster Auswahl

Neuheiten io

Cataſoge

und Proben
rats und portofrei

Balken in Brand gerathen Das bereits in die Schlaſtammer

für Halle und ven Saalkrers 23 Februar Seite
dngene Feuer otte nach daher den durch die geretuche z Telrgramme und letzte Nachrichten
werden

Aus der Nmgebnng
Werſeburg 21 Februar Verlegung der Garniſon Der

Reichstag hat geſtern bei der Berathung des Extraordinariums des
Militäretats die beantragte erſte Rate zum Bau einer KavallerieKaſerne
in Torgau im Betrage von 150000 Mk genehmigt Mit dieſem Be
ſchkuſſe tritt die Verlegung des 12 Huſaren Regiments nach Torgau als
unabwendbare Thatſache näher Da die Geſammttoſten für die projektirte
Kaſerne auf rund 2190000 Mk veranſchlagt ſind wird es noch einiger
Bewilligungen des Reichstags bedürfen und werden daher noch mehrere
Jahre vergehen ehe die Ueberſiedelung des Regiments aus ſeinen jetzigen
i pilonen Weißenfels und Merſeburg nach Torgau ſtattfinden

ann
W Freyburg 21 Februar Verſchiedene Dem Steinbruchs

beſitzer hieme hier wurde am hellen lichten Tage ein Pferd dem
aurer 3 in Dobichau in der Nacht das Geſchlachtete von einem

3 Ctr ſchweren Schweine geſtohlen Drei Söhne des Landwirths M
in Zſcheiplitz brachen beim Schlittſchuhlaufen auf dem dortigen Dorf
teiche ein konnten aber noch rechtzeitig gerettet werden

X Molmerswende 21 Februar Seltenes Jagdglück Jnunſerem wildreichen Jagdreviere trafen die Herren Siaerneſer Füge

mann und Schmiedemeiſter Kaiſer aus Pansfelde ein großes Rudel
Wildſchweine an von denen ſie drei feiſte Thiere erbeuteten

gt furt 21 Februar Schwer verletzt wurde auf der Ge
werkſchaft Ludwig II hierſelbſt der Lehrhäuer Arnold von hier da

hen daß er aus der Firſt von etwa 10 Meter Höhe mit plötzlich
n iedergehenden Salzmaſſen herunterſtürzte wobei er einen Bruch des
rechten Unterſchenkels ſowie ſchwere Verletzungen am Kopfe Kinn und
den Armen davontrug Der bedauernswerthe im beſten Alter ſtehende
Mann wurde ſofort in das hieſige Krankenhaus gebracht von wo er nach
Anlegung von Verbänden dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle zugeführt wurde

Aus dem Leſerkreiſe
mmnt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Zum Strike in der Konfektionsbranche

37 dieſer Rubrik erſcheinenden Nacheichten üher
n

denken nach dem Strike keine Arbeit wieder bei Sernau zu bekommen
ſo erwidere ich ihr darauf Da kennen Sie Sernau s ſchlecht Ueberhaupt
müßte jede noch arbeitende Näherin das Schamgefühl abhalten ihren
ſtrikenden Mitarbeiterinnen in den Rücken zu fallen zumal die betreffende
Mäntelnäherin ſelber einſieht daß blos Hungerlöhne gezählt werden
Wenn Herr Sernau auch geſagt hat er laſſe ſeine Arbeit in Berlin machen

P wenn ſie hier nicht gemacht wird ſo weiß er doch ſehr wohl daß die Ber
liner Arbeiter der Firma Sernan nicht eher die Arbeit wieder auſnehmen
bis den hieſigen Arbeiterinnen gleichfalls die Forderungen bewilligt ſind
Jch würde mich ſchämen zum Verräther an den Strikenden zu werden

Eine frühere Mäntelnäherin

Standesamt Halle
Eheſchlieſzung

2t Februar Der Nadlermeiſter Auguſt Meinert und Amalie Köhler
Kl Klausſtraße 5

Geboren
21 Februar Dem Schneidermeiſter Franz Bohne ein S Kurt Ernſtrandeßtraße 18 Dem Schuhmacher on Friedrich ein S Franz Karl

lumenthalſtraße 23 Dem Schneider Otto Witek ein S Karl Otto
Gartengaſſe 4 Dem Bildhauer Adolf Wernecke eine T Agnes Martha
Roſa r 22 Dem Maurer Friedrich ehe ein S PaulErich Schützenſtraße 13 Dem Handelsmann Robert Felgenträger ein S

Franz Robert Mansfelderſtraße 63 Dem Tiſchler Guſtav Pohl eine T
darie Pfännerhöhe 52 Dem Hausdiener Karl Günther ein S Rudolf

Ernſt Lindenſtraße 74 Dem Bäckermeiſter Wilhelm Lehmann ein S
Richard Willy Steinweg 13

Geſtorben
21 Februar Des Schloſſermeiſter Guſtav Täſchner S Guſtav 1

Streiberſtraße 32 Wittwe Sophie Grandtke geb Heinrich 68 An der
Univerſität I Der Sergeant Hermann Geißler 24 Kaſerne J Des
Kürſchner und Mützenmacher Alfred Krebs T todtgeb Weidenplan 2
Des TelegraphenAſſiſtent Albert Schulze T todtgeb Spitze 1 Des
Korbmacher Hermann Haferkorn T Elſa 3 Klinik Des Handarbeiter
Hermann Kirſten S Otto 1 Zwingerſtraße 9

Marktbericht
Sonnabend den 32 Februar

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Getr Birnen pro Pfd 0,18 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,30 Apfelſchnitte Pfd 0,18 0,20
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 onig in Waben p Pfd 1,30 1,40
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 Virnen pro Mandel 0,25 0,40
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Aepfel pro Mandel 0,25 0,70
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Giänſe pro Stück 6,50 8,00
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 San pro Stück 1,75
Roſenkohl pro Liter 0,20 0,25 Hühner pro Stück 1,50 2,00
Blumenkohil pro Stück 0,25 0,40 Kapaunen pro Stück 8,00 8,25
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Enten pro Stück 3,50 a
Schnittlauch 2 Bündch 0,10 Tauben pro Paar 1,90 1,30Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Truthähne pro Stück 6,75 9,00

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Truthühner pro Stück 4,50 6,00
Getr Kirſchen p Pfd 0,20 0,25 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,20

Pflaumen p Pfd 0,20 0,25
er Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Wildfleiſch beſetzt

Voransſichtliches Wetter am 23 Februar 1896

J Lewin

Vei Oſtwind zunä noch rtdauer des vorwiegend
heiteren und tockenen aber kalten rs

Waſſerſtände Am 22 Februar Halle unterhalb 1,88
Trotha 2,02 21 Februar Calbe Oberpegel 1,66 Unter
pegel 1,32 Dresden 0,74 Magdeburg 1,98

h hm

Wenn die Mäntelnäherin in ihrem Eingeſandt in Nr 42 des Gen
Anz ſagt es ſtriken ſo viele Arbeiterinnen blos darum nicht weil ſie J

Brivattelegramme des General Anzeiger
D Verliu 22 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Anläßlich der durch das Wolff ſche
Bureau verbreiteten Meldung daß der Streik in der Konfek
tionsbranche noch nicht beendet ſei bringt der Vorwärts
in fetter Schrift zwei Auslaſſungen der von den Streikenden ge

wählten Fünfer Kommiſſion Die erſte beſagt daß zur
Durchführung des Streikes hätten Darlehen aufgenommen werden

müſſen die noch nicht gedeckt ſeien und daß deshalb weitere Unter

ſtützungen nothwendig ſeien auch jetzt nachdem der
Streik beendet ſei Die zweite Erklärung lautet Jn
einer Reihe öffentlicher Verſammlungen hat ſich die große Mehr
zahl der Arbeiterſchaft der Konfektion mit den Ergebniſſen der
Einigungsverhandlungen einverſtanden erklärt und ſich für Be
endigung des Streiks ausgeſprochen Jn ein paar Verſammlungen

ſuchten zwar unberufene Elemente dadurch im Trüben zu fiſchen
daß ſie Beſchlüſſe für Weiterführung des Streiks provozirten ein
Verſuch der vereinzelt auch gelang Wir müſſen den Herren
natürlich die volle Verantwortung für ihre Beſchlüſſe zuſchieben
Die Fünfer Kommiſſion deren Haltung im ganzen bisher von der
erdrückenden Mehrheit der intereſſirten und organiſirten Arbeiter
gebilligt worden iſt wird auch für die Folge mit aller Entſchieden

heit aber auch unter klarer Beurtheilung der Sachlage handeln
Wir lehnen es aber ab für die Handlungen und daraus reſultirende

Folgen unſinniger Schreier mit verantwortlich zu ſein Der
Kommandeur des 15 Armeekorps General der Jnfanterie von
Blume iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches zur Dispo
ſition geſtellt worden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregan

Wilhelmshaven 22 Februar Der Kaiſer iſt heute früh
kurz nach 9 Uhr mittelſt Sonderzugs nach Bremen abgereiſt

Wien 22 Februar Anläßlich der dem Abgeordnetenhauſe
zugegangenen Wahlreform Vorlage beſchloß der Polenyklub
geſtern den Entwurf im Abgeordnetenhauſe zu einer Spezial

debatte zu machen

London 22 Februar Wie den Times aus Odefſa
gemeldet wird ſind am 19 d M infolge heftiger Stürme auf
dein Schwarzen Meere 3 ruſſiſche und 4 fremde Dampfer
untergegangen und 8 Segelſchiffe geſcheitert Es ſollen circa
100 Perſonen umgekommen ſein Die Königin Victoria
drückte dem Präſidenten von Transvaal Krüger telegraphiſch
ihre Theilnahme aus anläßlich der Dynamitexploſion in Johannes
burg Es iſt zu erwarten daß Balfour übermorgen eine
Erklärung abgeben wird bezüglich der Errichtung von ſtaatlichen

Kornſpeichern zur Lagerung von Weizenvorräthen auf ein Jahr
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Frankfurt a 22 Februar Die Frankf Ztg erhält
ein Telegramm aus Petersburg wonach der von Softa
zurückgekehrte General Kutuſow ſich ſofort zum Zaren begeben habe

Marſeille 22 Februar Die Polizei verhaftete einen
italieniſchen Anarchiſten der hier Propaganda machen wollte

J3hneoe 0do doZucker
Haſle 21 Febrnar Rohznueoker Die Besserung machte in dieser Woche

weitere Fortschritte besonders bekundeten Raffinerien gute Kauflust und
haben die Werthe successive eine erhebliche Krhöhnng erfahren Seit
gestern Nachmittag ist die Tendenz sehwächer Käufer halten zurück und
die notirten Preise re e ngenbljeklioh nur den Forderungen derFabriken Umsatz 124 000 Centner

Raffinirter Zuoker Das Geschäft war belebter aber wies in der
Vorwoche stiessen die Bestrebungen der Raftinerieen ihre Forderungen
einigermassen mit den erhöhten RKohzuokerpreisen in Einklang zu bringen
anfänglich auf Widerstand bei den Abnehmern

RohzuokerGrannl inel Rend 92 excl 13,40 13 60Kr mal I inel V 12,80 13,10er 99 S JKrystall t inel Nachprod 75 Renä
über 98 exol 9,85 10,85Korn 96 excl

Raff exel
do fein 25,25AMelis tfein

BRaftfinirter Zu cker
Patent Würtfel 27,25Gem Raff einschl

nittet t dO mittel e mWürfelzucker ein go 4o IIsechliesslich Kisto Farin iMelasse zur Entzuckerung UMelasse für Brennereien Mk
Preise für 50 kg

3 dargeſtelltWer das Migränin Höchſt d
die Höchſter Farbwerke in ſeiner herrlichen Wirkung gegen Kopfſchmerz
kennen und ſchätzen gelernt dem diene zur Warnung daß grobe Fälſch
ungen des ächten Präparates feſtgeſtellt worden ſind Wer daher vor
ſolchen ſicher ſein will dem ſei die Verwendung eines ärztlichen Recepts
auf MigräninHöchſt lautend fortan empfohlen Jn den Apotheken

m

schwarzen u mnel farbigen

Icleider Stoſſfen
wio Cachemir Krepp Cheriot Diagonal Damast Rips Armure ete

Hervorragende Neuheiten in S

Confirmanden Jacketts Umhängen Kragen
Tüchern Shawls Echarpes Handschuhen

aller Länder erhältlich

Unterröcken Corsetts etc
Verkauf zu festen anerkannt billigsten Preisen

Geschäfſtshaus
Halle a S
arKtplIatz 2 u R

Aufträge
von 20 MK ab
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Tapestry Velours Tournay Brüssel Axminster u SmyrnaTe iche Posten zurückgesetzter Teppiche ältere MusterP P 9 Rollenwaare zum Auslegen ganzer Zimmer in reicher Auswahl

Weiss u cröme abgepasst u vom Stück Grosse AMuster Auswahl Fenster von 3 Mark an
Reste u einzelne Paare erheblich unter Preis

Portièren Möbelstoffe Leinenpeluche Läufersteffe Cocos Läufer
Tisch Decken Stepp Deceken Schlat Decken Reise DecKken

Proben nach auswärts traneo

a Bruno Freytag r up J

Nur solide Qualitäten aus ersten Fabriken bei billigsten Preisen

Gardinen2 2 e Stor es pachtel Gardinen Gardinenspitze Rouleauxstoffe V

S Linoleum Cöpenicker u Delmenhorster Fabrikate Linoleum Reste

Kinder Knöpf u Schnürſtiefel 1
Cordpantoffeln für Frauen 0,35
Damen Zug u Knopſſtiefel 5

Stoff Zugſtiefel 65,50Zerten St itaeoſefei 50
rrenZugſtiefel 6Schaftſtiefel 65,50Langſtiefel 9Gummiſchuhe echte Ruſſen 1,90

Filzſchuhe u Filzvantoffeln 0,90
Plüſchſchuhe e billigſt

Schuhwaaren
S Grosser AusverkaufW wie bekannt nur gute dauer

T zurückgeſetzter zu
ginderſhihe r ws m an

emaill P ſehr billigen
Geſchirre Preiſen

W Wetterling S e Zum Ausverkauf e t ſind geſtellt t
eiſtſtr 58 emaill Sohmortöpfe emaill Kaffeekannen emaill

MHasohinentöpfe Kaffeekocher WasohsohülsselnJ eder erhält Bratpfannen t Kingtöpfe Kehrsohaufeln
ter Garnmi NHenkeltöpfe WMaschbecken leuehterarantie der Zurüeknahmes e r 7 M 95 u n D NMachtgescehirre W 1 Vitte00 gute 5 und 7 Pl Cigarren Kartoffeldämpfer Toiletteeimer ischkessel in or r r Tassen Teiler Suppenschüsseln eto Emmerling s berſugen

reiswerthes Fabrikat sind Ein Volkslender für 1896 mit nützlichen Ta Erſtes GeſchäſtCripiliricuſes Burghardt Becher Oleatiusſr Ette

am KThurm neben dem ſtädt Leihhauſe
Kinder

ANähr

Sie

bellen Tarifen ete liegt jedem Packet
gratis bei
Rud Tresp Neustadt W Pr I

anCigarrenfabrik u Versandhaus

wiet ß it L0 ard erzen n unerreicht baekbeſte Qualität nicht träufelnd liefert In Packetenbieißwerth die Drogenhanhinns Gr Gr zu 10 u 30Sr Ulrichſtr F A Patz Ulrichstr 3 Ulrichstr 3 echt zu haben in Halle beineb Mars la Tour G Thomas ThorſtraßeButterhanälung Gr Steinktt 42
C G Haedicke Reilſtrempfiehlt A Steinbach Adler Drogerieh 15R v Zittwitz Friedrichsplatz 4
Fritz Raue National Butter

handlungFiliale der Dampt Molxkerei
Rossleben Dreyhauptſtr 2
Carl Germer

in Giebichenſtein bei Aug Schmeil

Zeitzer in Velour haltbare Waare blau oderKorbwagr bonfirmanden Anzüge Karrirt von M 9 an
Handlung bonfirmanden Anzüge in Cheviot blau und e 7
S Stadt Berl Anzüng in Kammgarn oder Cheviot primabonfir manden Anzüge schwarz blau u braun v M 15 30

Vorzüghlicher Sitn Peste Preise Besto Verarbeitung

perialgeſchäft
in

S in derwagen 10 80 Mark
nur neue Modelle bei großer Auswahl

und mäßigen Preiſen
Gleichzeitig emvf mein rompl Korb

waarenlager Reiſekörbe 26

Der Soelhbstschut
10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen
Geſchlechtsleiden beſonders auch
Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen
jugendlicher Verirrungen Pollut Verf
Dr Perle Stabsarzt a ZeilNr 74 II Frankfurt a Main 13
für Mk 1,20 franko auch in Briefmarken

Draht Gitter
Drahtgeflechte Stacheldraht

Drahtgewebe in Kupfer Meſſing und
Eiſendraht Gartenzäune

fertige Sandſiebe
Nen Geſellſchafts Hühnerneſter

Drahtwaarenfabrik von

C H Heiland S e in
Za beziehen durch jedo Boebbanàl arg

ſt die in 832 Aufl erschienene
des Med Rath Dr Müller über das

r s un
Freſzusendung für l i Briefmarken
Ednard Bendt Brannschweig

F Fanſo Halle a Wuchererſtr 26 III
ſ Lager mod Stoffe z Anfertigung
er Herren u Knaben Garderobe

Saxantie f gut Sitz b ſolid Preisſtellg

Kunstl Zähne
von 2 an ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

Bureau für Rechtssachen
von G Müller

früherer Rechtsanwaltsbureauvorſteher

Gr Ulrichſtr 35
fertigt Klagen deren Entgegnungen 2e
Teſtamente und Kauf Verträge ſowie

ertheilt Rath

S r
Alpenkräuter Thee

zu haben bei

Frau A Kühn
D A Ulrichſtr 6

Adolf Bothe
Zahnkünstler

An der Univerſität 3 part
Sprechſtunde von 9 5 Uhr

Früher bei Prof Hollnender
Zinſgiessero

von

Emil Karseh
Halle Dryanderſtr 27

Gegr 1874
Großes Lager und An

fertigung aller Zink
ornamente gegoſſen u
geſtanzt nach Zeichnung
oder eigenen Modellen

in größter Auswahl
Elnziges Spezlalgeschät

am Platzo

Kartoffeln
Die beſten Magnum bonums keint

Flecken ſowie großartig ſchöne Nenſtädter

verkauft zum billigſten
Preiſe nur

Karl Schmidt
Giebichenſtein Schmelzerſtraße 1NB Beſtellung war n

Zur Confirmation
empfehle ich in überaus großer Auswahl

Schwarzen Cachemir reichliche Robe nur 4 M
Schwarzen Cachemir gute ſchwere Waare reichl Robe NUr 7 M
Sohwarzen gemusterten Kleiderstoff

reichliche Robe uur 4,50 M
Schwarzen gemusterten Kleiderstoff

gute ſchwere Waare reichliche Robe Uunr 9 M
Einen großen Poſten farbiger Kleiderstoffe in nur reiner Wolle

glatten Cachemir Croiſé Foulé Cheviot und Diagonal reichliche Robe

nur 7 u
Corsetts von 68 Pfg an weisse Röcke mit Stiekerei von 90 Pfg an Plutdtheher
von 80 Pfg an Barchent Vnterröscke von 75 Pfg an Sehwaneboy Röcke von

2,50 Mk an weiszse IUIemden von 80 Pfg an

Alex Michel nur Kleinſchmieden 3

hand
ment

ar
eih

Schn
im H
dem
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